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Sommer zu Hause

Lütterkuser on tour

Sommerrätsel

Flucht- und nun?

Kunterbunt

CVJM Forum
Vorwort

Liebe Vereinsmitglieder,

wir haben unserer Vorsitzenden für diese SONDERAUS-
GABE „frei gegeben“.
Ja, diese Ausgabe ist ganz anders als die vorherigen. 
Bereits an den Seitenüberschriften können Sie das er-
kennen. Die üblichen Informationen stehen nicht im 
Mittelpunkt. Während wir in dieser Ausgabe auf Grup-
peninformationen ganz verzichten, wollten wir der Ge-
burtstagskinder und unseren Heimgegangenen aber ge-
denken.
Dies ist ein „Ferienheft“. 
Los geht es mit dem Sommer zu Hause. Sie finden auf 
der Seite Tipps für Daheimgebliebene. Beachten Sie 
aber auch die Angebote des Vereins.
Versprochen haben wir noch Bilder von der KiBiWo. 
Dieses Versprechen halten wir. Gleichzeitig laden wir 
zu einem kleinen Wettbewerb nicht nur für unsere Frei-
zeitteilnehmer in Holland ein.
So mancher wird seine Reise in den Urlaub mit dem 
Flieger antreten. Wir lassen Sie an einer außergewöhn-
lichen Flugreise unter der Überschrift „Flucht – und 
nun?“ teilnehmen.
Auf der Seite „Lütterkuser on Tour“ verrät die eine oder 
der andere, wo sie ihren Urlaub verbringt. Außerdem 
haben wir Martin Hallbach, ehmaliger Rektor der Adolf-
Clarenbach Grundschule drei Fragen gestellt.
Wir haben ein Kreuzworträtsel zusammengebaut. Na-
türlich gibt es auch etwas zu gewinnen. Auf zwei Seiten 
finden Sie alles, was Sie dazu brauchen.
Und zu guter Letzt haben wir verschiedene Menschen 
gebeten, die beiden Worte zu einem Satz zu vervollstän-
digen: „Gott ist…“ 
Unsere nächste reguläre Ausgabe erscheint Mitte Sep-
tember.
Wir wünschen Ihnen eine gute und gesegnete Ferien-
zeit. Behüt Sie Gott!
Ihre
Karsten Röser       Herbert Drusenheimer

Tipps und Ideen für den 
Sommer 2015

Malwettbewerb 
KiBiWo

Bericht über die 
Situation in Jordanien

Wo machen die Lüttring-
hauser Urlaub 
Martin Halbach im Inter-
view

Viel Erfolg beim Mitmachen
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Sommer zu Hause
Sommer Aktionstage 2015

Zoom Erlebniswelt Gelsenkirchen
	Termin: Montag, den 13. Juli, 10-16 Uhr
	Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
	Alter: offen, besonders f. Familien
	Kosten: Kinder 13€, Jugendl. 15€ und Erwachsene 

20€ (90 min. Erlebnisführung: 10€ EXTRA)

Rhein Rafting am Drachenfels
	Termin: Mittwoch, den 15. Juli, 

9-18 Uhr
	Mindestteilnehmerzahl: 

15 Personen
	Alter: ab 10 Jahre 
	Kosten: Kinder 18 €, Jugendl. 20 €

 und Erwachsene 35 € 

Forest Adventure – Kletterwald Wetter
	Termin: Freitag, den 17. Juli, 10-16 Uhr
	Mindesteilnehmerzahl: 10 Personen
	Alter: ab 8 Jahre
	Kosten: pro Person 15€

	 Steinzeit mit GPS – Geocaching im Neandertal 
	 mit Grillen

	Termin: Dienstag, den 21. Juli, 10-16 
Uhr

	Mindestteilnehmerzahl: 10 
Personen

	Alter: offen, besonders f. Familien
	Kosten: pro Person 20€

Golfing Underground – 3D Schwarzlicht -Minigolf
	Termin: Mittwoch, den 22. Juli, 14-18 Uhr
	Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
	Alter: ab 6 Jahre
	Kosten: Kinder [bis 15 Jahre] 8€ und Erwachsene 

[ab 16 Jahre] 10€ 

Fahrradtour (Nordbahntrasse/Wuppertal) mit Picknick
	Termin: Donnerstag, den 23. Juli, 

ab 10 Uhr
	Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
	Alter: offen, jeder der ca.40km mit 

dem Rad fahren kann
	Kosten: Kinder 3€ und Erwachsene 5€ 

Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen im 
 CVJM-Jugendbüro, Gertenbachstraße 38

(Tel. 95 35 20 oder E-Mail: buero@cvjm-luettringhausen.de)

„10 To Do‘s“ im Sommer

Neben den Sommerakti-
onstagen gibt es natürlich 
auch weitere Möglichkeiten 
seine Urlaubszeit zu Hau-
se zu gestallten. Und damit 
ihr, bei hoffentlich schönem 
und warmen Sommerwet-
ter, beim Überlegen nicht 
überhitzt, haben wir uns ge-
dacht: Wir geben euch eine 
Hilfestellung und nennen „10 
To Do‘s“ für euren  Sommer 
2015:
1) einfach mal wieder im 
Grünen Picknicken

2) Stand Up Paddeling (SUP) 
am Kemnaderstausee

3) eine Fahrradtour entlang 
der alten Bahntrasse

4) eine Nachtwanderung 
mit der gesamten Familie

5) Freunde zum Grillen 
einladen 

6) Schwimmen im Freibad 
Eschbachtal

7) Minigolfen

8) Tretbootfahren an der 
Kräwinklerbrücke

9) ein Eis beim Belfi genie-
ßen

10) einfach in die Sonne 
legen und die freie Zeit 
genießen.
Wir wünschen euch viele tol-
le und vor allem warme Som-
mertage. Karsten & Herbert 
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Kunterbunt
Aufgepasst!
Wir laden ein zu einem 
Malwettbewerb!
Die Redaktion möchte in die-
sem Sommer gerne die künst-
lerische Ader von Kindern und 
Jugendlichen herausfordern.
Deswegen laden wir zu einem 
Malwettbewerb ein.
Euer „Gemälde“ soll ein Erleb-
nis aus den Sommerferien zei-
gen. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob ihr etwas von der Frei-
zeit oder den Ferienspielen 
oder aus eurem Urlaub malt.
Was müsst ihr tun?
Ein Bild malen auf einem DIN 
A 4 Blatt. Womit ihr malt, ent-
scheidet ihr selbst. Also, ob 
Blei- oder Buntstifte, ob Was-
serfarbe oder andere Farbe, 
das spielt keine Rolle.
Auf der Rückseite oder auf 
einem extra Blatt schreibt  
ihr auf, welche Situation das 
Bild zeigt. Natürlich darf euer 
Name und wie wir euch errei-
chen können nicht fehlen.

Die Gewinnerbilder werden 
wir, natürlich verkleinert, in 
einer der kommenden Ausga-
ben ablichten.

Teilnehmen können alle Kin-
der und Jugendlichen bis 17 
Jahre.
Eine Jury wird ein Gewinner-
bild in der Altersklasse Kinder 
bzw. Jugendliche auswählen. 
Der Gewinn ist mit jeweils 10 
Euro dotiert.
Spätester Abgabetermin der 
Bilder ist der 13. August im  
Jugendbüro des CVJM.
Und nun: Viel Spaß!

Hier veröffentlichen 
wir einige wenige der 
vielen Bilder, die von der 
Redaktion an den vier 
Tagen gemacht wurden.
Die KiBiWo bietet seit 
vielen Jahren vier 
gute Tage mit vielen 
Erlebnissen rund um 
biblische Themen.



CVJM Forum Sommer 2015 4

Flucht - und nun ? 

Weihnachten unter syrischen Flüchtlingen

Strahlende Gesichter, leuchtende Kinderaugen und dan-
kende Handgesten: Diese Eindrücke von Weihnachten 
2014 werde ich nie mehr vergessen!
Gemeinsam mit 140 anderen Schweizer Freiwilligen 
habe ich während der Weihnachts- und Neujahrstage 
an einem humanitären Einsatz der Stiftung NOIVA in 
Jordanien teilgenommen. Wir boten medizinische Hilfe, 
Korrekturbrillen, Kinderprogramme, Mütterberatung, 
IT-Kurse und Hausreparaturen an. Ausserdem wurden 
Nahrungsmittel, Kleider und Hygieneartikel verteilt.
Mit einem kleinen Team besuchte ich syrische Flücht-
linge und notbedürftige jordanische Familien in ih-
rem Zuhause. Wir haben die Menschen erleben lassen, 
dass es uns nicht egal ist, wie es ihnen geht, und dass 
wir sie sehr gerne haben! Diese Familien freuten sich 
riesig über unseren Besuch – nicht primär wegen den 
mitgebrachten Hilfsgüter, sondern weil wir ihnen Wert-
schätzung, Liebe und Solidarität entgegenbrachten. In 
diesem Sinne machte es einen grossen Unterschied aus, 
ob wir da waren oder nicht. Und genau dieser Teil ist 
sehr nachhaltig und hat mich auf eine unbezahlbare Art 
beschenkt.
Auf dem Einsatz konnte ich selber Hand anlegen und 
habe dabei erlebt, was diese Arbeit bewirkt. Ich kann 
eine solche Erfahrung nur empfehlen!

An einem Tag besuchten wir das grosse Flüchtlingsla-
ger Al-Zaatari. Es gehört zu den grössten der Welt und 
beherbergt zurzeit rund 85'000 Menschen. Mit zwei 
Kollegen habe ich einen Einsteigerkurs für Breakdance 
gestaltet, an dem 40 Jungs teilnahmen. Sie hatten einen 
riesigen Bewegungsdrang und nicht ganz so viel Dis-
ziplin wie unsere Schweizer Schulkinder... Flexibilität 
war gefragt. Doch die Kinder waren begeistert, und bei 
einem Handschlag oder einem kleinen Lob leuchteten 
ihre Augen. Ihre traumatischen Erlebnisse konnten sie 
für einen kurzen Moment vergessen ...

Mehr Bilder und einen eindrücklichen Film über die-
sen Einsatz findet Ihr unter www.noiva.ch/weihnach-
ten-einmal-anders-impressionen/

Es grüsst herzlichst
Andi Herzog
Senior First Officer Avro, SWISS Airline

Liebe Vereinsmitglieder,
wie versprochen, wollten 
wir zu unserer Sommer-
ausgabe mal etwas anderes 
machen.
Dabei ist mir mein be-
freundeter Pilotenkolle-
ge, Andreas Herzog in der 
Schweiz eingefallen. Er ist 
Mitarbeiter bei NOIVA, ei-
ner Schweizer Stiftung, die 
derzeit sehr intensiv den 
Flüchtlingen in Jordanien 
mit aktiver Unterstützung 
vor Ort hilft. Ebenso sind 
mehrere Projekte zur Schaf-
fung von Arbeitsplätzen im 
Gange, um Nachhaltigkeit 
zu gewährleisten.
Die Stiftung ist 2010 aus 
privater Initiative gegrün-
det worden. Ihre Projekte 
werden durch Spenden von 
Privatpersonen und Firmen 
finanziert und ein beachtli-
cher Teil, wird wie bei uns 
ehrenamtlich geleistet.
Die Philosophie der Stiftung 
NOIVA gründet in den tradi-
tionellen humanitären und 
christlichen Werten der 
Schweiz und im Verständnis 
notwendiger Versöhnung 
zwischen Nationen, Ethni-
en und Religionen. Die Vi-
sion beinhaltet eine umfas-
sende und langfristige Un-
terstützung benachteiligter 
Menschen, die es ihnen er-
möglichen soll, ein Leben in 
Freiheit, Frieden und Wür-
de zu führen.
Neugierig geworden?
Dann Los! 
Viel Spaß beim Lesen…
Für die, die noch mehr über 
NOIVA wissen wollen, lohnt  
es sich die Internetseite 
www.noiva.ch zu besuchen 
oder mich direkt zu kontak-
tieren.

Viele Grüße Karsten Röser 
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Lütterkuser on Tour
Wir von der Redaktion sind neugierig. Wir wollten ger-
ne wissen, wo fahren denn Leute aus unserem Verein in 
diesem Sommer hin.
Weil das „J“ in CVJM für „jung“ steht, haben wir in erster 
Linie junge Menschen befragt. Da sind natürlich auch 
einige dabei, die die „Freizeit Cevi“, also Holland oder 
Ferienspiele des Vereins angegeben haben. Manchmal 
haben Kinder gar nicht unbedingt das Interesse, den Ort 
zu wissen. Sie freuen sich einfach, dass der Alltag un-
terbrochen wird und jeder Tag ein „Sonntag“ sein kann. 
Das erleben übrigens einige auch zuhause. Sie sind den 
Sommer über in Lüttringhausen.

So will/wollen:
Paul nach Menorca
Maja und Mahinur in die Türkei
Julian nach Österreich
Cora zur Oma
Robert nach England
Zoe, Samy, Antje und Svenja nach Holland
Fabian nach Ägypten
Lea und Lina nach Kroatien
Leon nach Süddeutschland
Mascha an die Nordsee
Nick auf Pellworm
Lenja nach Fuerteventura 
Jan in die Südsee
Leonie und Marie an die Ostsee
Fabian nach Lanzarote
Lara nach Italien
Marcel nach Kuala Lumpur
Lara in die Bretagne
Max nach Köln
Jill nach Norderney
und noch weitere Ziele wie Sri Lanka, Bayern, Te-
neriffa, Weymonth, Molliet Plage, Bulgarien, Kreta, 
Frankreich, Mallorca, Südtirol und Österreich sind 
Urlaubsorte  
Merke: Wir aus Lüttringhausen sind in diesem Sommer 
(fast) in der ganzen Welt vertreten.

Einen gesegneten Urlaub in der Welt wünscht 
die Redaktion allen!

Drei Fragen an 

 Martin, Du bist nun ein Jahr 
im Ruhestand.
Wie bekommt er Dir?

Sehr gut. Ich fühle mich 
befreit von der Bürde aller 
dienstlichen Vorschriften, 
Erlasse und allem, was 
in meinem Beruf sonst 
noch alles „von oben“ kam 
und umgesetzt werden 
musste. Jetzt kann ich 
meinen Tagesablauf völlig 
frei gestalten und muss 
mich nicht mehr an einen 
„dienstlichen Stundenplan“ 
halten.

Hast Du manchmal 
„Heimweh“ nach „Deiner“ 
Schule?

Ja, das schon. Da fehlen die 
schönen und interessanten 
Stunden im Kreise unseres 
liebenswerten  Kollegiums 
und die Offenheit, 
Unverstelltheit und 
Wissbegierde der Kinder 
im Unterricht.

Du hast nun immer Ferien. 
Gibt es ein Reiseziel,
wo Du gerne noch hin 
möchtest?

Ich würde gerne einmal 
Israel erleben, wenn dort 
politisch Frieden herrscht.

[Fragen von Herbert Drusenheimer]

Martin 
Halbach
(ehemaliger 
Rektor der 
Adolf-
Clarenbach 
Grundschule)



CVJM Forum Sommer 2015 6

Sommerrätsel
Wir gratulieren unseren 
Sommer – Geburtstagskindern 
und wünschen ihnen Gottes 
Segen!

01.07. Katharina Donath
02.07. Liesel Wirths-Überholz
02.07. Miriam Stoll
03.07. Sabine Wunsch
04.07. Nicole Hülsenbeck [50]
04.07. Heike Halbach - Mielke
04.07. Kevin Kottsieper
04.07. Jill Bollongino
05.07. Heike Fuchs-Schnaar
05.07. Marcel Schmitt [25]
06.07. Ilona Halbach [50]
06.07. Svenja Röllinghoff
07.07. Phil Karthaus
10.07. Dietlinde Wiedenkeller
11.07. Dominik Bissem
12.07. Gisela Klein [65]
13.07. Waltraud Haemer
14.07. Gerald Kuna [55]
14.07. Regine Röser
17.07. Leonie Elsner
18.07. Marc Brüninghaus
18.07. Sebastian Brüninghaus
19.07. Susanne Kottsieper
20.07. Tim Pieper [35]
20.07. Robin Kottsieper
22.07. Ulrich Kotthaus
25.07. Horst-Walter Kotthaus
27.07. Sascha Kirchhoff
28.07. Melena Joy Behnecke
30.07. Tobias Reim [15]
02.08. Christian Klein
06.08. Sandra Markert [25]
10.08. Jessica Inkeller
10.08. Jonas Eller [15]
10.08. Lea Dumnick
11.08. Geralda Kotthaus
13.08. Reinhard Lips
13.08. Carsten Urspruch [35]
15.08. Birgit Berster
16.08. Karl Müller
17.08. Hans-Herbert Brüninghaus
17.08. Sara Müller [20]
18.08. Marco Celebre [15]

Fortsetzung auf Seite 7

Unser großes Sommerrätsel
In diesem Jahr bieten wir unseren Leserinnen und Lesern ein 
Sommer – Preis – Rätsel. Ja, es gibt eine Leckerei zu gewinnen. 
Der erste Preis ist ein Eis nach eigener Wahl bei BELFI mit den 
Redakteuren des Forums. Teilnehmen darf jede und jeder außer 
Angehörige des Redaktionsteams.

Mitzuteilen ist das zweiteilige Lösungswort in den dick 
umrandeten Feldern an Herbert Drusenheimer, Georg-Schirmer-
Str. 11, 42899 Remscheid.  (Auch per Mail möglich; siehe 
Impressum). Gehen mehrere richtige Lösungen ein, so entscheidet 
das Los. Einsendeschluss ist Donnerstag, 13. August 2015. 
Wie üblich, werden ä,ö,ü in 2 Buchstaben wiedergegeben.
Aufmerksame Leser des Forums sind bei diesem Rätsel klar im 
Vorteil, andere werden durch das Gespräch mit Insidern auch zur 
Lösung kommen. Viel Spaß!

Und hier sind die Fragen:
01. Vor kurzem haben wir ein Fest gefeiert, das als Geburtstag der 
Kirche gelten kann. Wie heißt es?
02. Wo war noch Platz in den Geschichten der KiBiWo 2015?
03. Er ist für Flüchtlingsarbeit im Kirchenkreis angestellt worden. 
Gesucht ist sein Vorname.
04. Ende Januar lud der CVJM Leute zu was ein?
05. Unter diesem Vornamen kennen wir die Gründerin des YMCA 
Donkorkrom.
06. Sie engagiert sich als Hauptamtliche seit vielen Jahren für 
Kinder und Jugendliche in CVJM und Kirche. Bitte den Nachnamen.
07. Seit Mitarbeiter aus dem Verein dort Hauseltern sind, waren 
schon viele Vereinsmitglieder dort. Wie heißt das Haus?
08. Er war bis zur diesjährigen Mitgliederversammlung zweiter 
Vorsitzender des Vereins. Bitte den Nachnamen.
09. Wie heißt der Nachfolger von Herbert mit Nachnamen?
10. Am Weihnachtsmarktstand CVJM/Kgm. gab es eine sehr junge 
Verkäuferin. Wo wohnt sie?
11. Die Hausmutter des CVJM heißt mit Nachname?
12. Wie heißt die Mädchengruppe, deren Teilnehmerinnen im Abi-
Alter sind?
13. An welchem Gewässer findet die diesjährige Freizeit statt?
14. Wie heißt der jüngste Pfarrer der evangelischen 
Kirchengemeinde mit Nachnamen?
15. Von unserer Vereinsvorsitzenden ist hier der Vorname gefragt.
16. Die katholische Kirchengemeinde bietet ein Zeltlager an. An 
welchem See wird dieses sein (Lösung ohne das Wort „See“)?
17. Wie heißt die Dame mit Vornamen, die die meisten 
Veranstaltungen im CVJM-Haus betreut?
18. Franziska war ein Jahr mit dem IB in Indien. In dieser Zeit 
arbeitete sie mit Mädchen und Frauen, die was waren?
19. Der Verein gehört zu einem übergeordneten Dachverband, 
der in Wuppertal-Barmen seinen Sitz hat. Wie nennt sich dieser 
Dachverband (wir sparen hier das „CVJM“ ein)?
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Sommerrätsel
Fortsetzung Geburtstagskinder…

21.08. Liesel Halbach
22.08. Annedore Brüninghaus
23.08. Carlo Mielke
25.08. Gerhard Kalhöfer
25.08. Alina Behneke
26.08. Wibke Laufenberg [35]
28.08. Ute Busse
29.08. Noel Rodrigues
01.09. Mareike Körschgen
02.09. Michaela Pieper [35]
03.09. Franziska Heinen
03.09. Mara Krzok
06.09. Frank Strecker
08.09. Leon Alexander Herbertz
09.09. Frauke Zimmermann
09.09. Deniz Önler
10.09. Lilly Kaiser
12.09. Melanie Schüssler [20]
13.09. Jan Torben Lochter
14.09. Horst Linden
14.09. Ralf Hülsenbeck
15.09. Anne Schultheis
18.09. Martin vom Scheidt
19.09. Cora Pallasch
29.09. Brigitte Handwerk [55]
29.09. Florian König
29.09. Lea Sophie Schneider

Wir haben Abschied 
nehmen müssen von un-
seren Vereinsmitgliedern:
Melanie Schier
*  07.02.1925    
 22.05.2015
Die Bibelstunde war lange 
ihre Vereinsheimat.
Heinz Lanz
*  28..12.1926    
 27.05.2015
Er hat viel für den Verein 
getan. Alles aufzuzählen 
sprengt diesen Rahmen! 
Danke, Heinz!
Mögen beide in Gottes 
Liebe geborgen bleiben!
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Die namentlich gekennzeichneten Artikel geben 
die Meinung d. Verfasser wieder.

Gott ist ...
Ganz viele, vorwiegend junge Menschen haben wir 
gefragt und sie gebeten, die zwei Worte „Gott ist“ zu 
ergänzen. Dabei sollten sie das sagen, was sie zurzeit 
glauben.
Wir haben die Antworten nach Geschlechtern getrennt. 
Die Aussagen linksbündig sind von Mädchen oder 
Frauen, die rechtsbündig von Jungen oder Männern.
GOTT IST …

…wunderbar
…schlau

…Herrscher (der Welt)
…mächtig

…hilfsbereit
…Friedensfürst

…nett (zu Menschen)
…gut

…in mir
…schick, cool

…schützende Hand
…King oft he dead

…ein Vertrauter
…der Himmel

…da, wenn ich ihn brauche
…zweiter Vater

…gütig
…wie ein Freund, der immer hilft

…witzig
…an den jeder glauben kann

…immer bei uns
…einfach genial

…groß
…überall

…unser Herr
…keine Angabe

…ein Teil von mir
…bedeutende Größe in meinem Leben

…wie eine Wolke, die über uns schwebt
…immer bei mir

…ein liebender Vater
…groß


